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„Wenn erwachsene Männer mit Püppchen spielen, dann muss in ihrer 
Kindheit etwas schiefgelaufen sein.“ Dies ist und bleibt im Hinblick auf 
unsere Theaterarbeit mein absoluter Lieblingsspruch. Zum einen ist diese 
Aussage humorvoll ironisch, und zum anderen steckt auch eine große  
Portion Wahrheit darin. 

Mit „schiefgelaufen“ ist allerdings keine Fehlentwicklung gemeint, son-
dern das Bewusste umgehen des sogenannten geraden, normalen Wegs, 
vom Kind zum Mann (oder wie bei unserer Jasmin, zur Frau). 

Wir wollten nicht völlig „Erwachsen“ werden, wir wollten uns unbedingt 
diese wundervolle Freiheit des kindlichen Spielens und Fantasierens erhal-
ten. Dieser Lebensplan ist nicht immer leicht, weder für einen selbst noch 
für alle sonstig beteiligten Mitmenschen, aber er ist alternativlos. 
So wie es sich letztendlich jeder Künstler erhofft, ein Leben lang zu spie-
len, ob mit Farben, Tönen oder Worten, so spielen wir mit unseren Pup-
pen. 

Die „alte“ KIKERIKI-Gruppe ist zwar in den mittlerweile 47 Jahren unserer 
Theaterarbeit sichtlich älter geworden, doch wir spielen noch immer mit 
allergrößter Lust und erfreuen uns daran, unser Publikum zu begeistern. 
Unsere „junge“ Gruppe, die nach über 20 Jahren auf der Bühne eigent-
lich schon als „mittelalt“ bezeichnet werden darf, hat uns bei der An-
zahl der jährlichen Auftritts-Termine zwar schon überholt, doch unseren 
Spieltrieb wollen auch wir „Alten“ mit kindlicher Freude weiterhin noch 

WIR WOLLEN 
NUR SPIELEN 

lange ausleben. So spielen beim KIKERIKI THEATER weiterhin Alt und Jung 
frisch, frech, fröhlich, frei, ohne Altersbeschränkungen, ohne Maulkorb 
und vor allem ohne künstliche Intelligenz.

Roland Hotz

Von dem berühmten Regisseur und Theatergründer Max Reinhardt (1873 - 
1943) stammt der treffende Aphorismus: 

„Ich glaube an die Unsterblichkeit des Theaters. Es ist der  
seligste Schlupfwinkel für diejenigen, die ihre Kindheit heimlich in die  

Tasche gesteckt und sich damit auf und davon gemacht haben,  
um bis an ihr Lebensende weiterzuspielen.“ 
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DEM ALLTÄGLICHEN 
ZUM TROTZ!

Die Comedy Hall ist ein Theater- und Veranstaltungs-
haus. Im Mittelpunkt steht der große Saal, in dem 
die Abendvorstellungen des Kikeriki Theaters 

stattfinden. Als Verzehrtheater, im Stil des alten Varietés 
eingerichtet, bietet der Saal 220 Gästen Platz an Tischen. 
 
Weiterhin gibt es einen kleinen Saal für das Kindertheater 
sowie einen Tagungs- und Veranstaltungsraum für  
ca. 70 Gäste. Kulinarisch abgerundet wird die Comedy 
Hall durch das hauseigene Theaterlokal, das Ihnen auch  
außerhalb des Theaterbetriebes mit gemütlichem Ambi-
ente und feiner hessischer Küche zur Verfügung steht.

Das Gebäude der Comedy Hall wurde am 11. November 
1900 als Bessunger Turnhalle eröffnet. Nach der völligen 
Zerstörung im Krieg wurde sie durch die tatkräftige Mithil-
fe der Darmstädter Bürger wieder aufgebaut und war ab 
1953 die erste funktionsfähige Versammlungsstätte. 
 
Nach dem Bau einer neuen Sporthalle 1995 beendete die 
alte „Hall” ihre sportliche Laufbahn. Eine weitere Zukunft 
des traditionsreichen Gebäudes wurde infrage gestellt, 
und man dachte bereits über einen Abriss nach. 

Zur selben Zeit suchten wir für das Kikeriki Theater eine 
größere Spielstätte, und so wurde schon im März 1996 
aus der „Bessunger Hall” die „Comedy Hall”.  

COMEDY HALL -  
FRISCH, FRECH, 
FRÖHLICH, FREI

Die bekannten vier “F” des Turnvaters Jahn „Frisch, Fromm, 
Fröhlich, Frei” wurden nun mit „Frisch, Frech, Fröhlich, Frei” 
neu besetzt. 

Aus einer Volkssportstätte wurde ein Volkstheater. Wir 
servieren unsere Stücke am liebsten als deftige Haus-
mannskost auf hauseigene „Mund-Art”, stets nach 
unserem Motto:



on t ou
r !

Touranfragen an

tour@comedyhall.de

KIKERIKI THEATER

Burg Lindenfels im OdenwaldBurg Lindenfels im Odenwald

Das Kikeriki Theater ist ein komödiantisches Theater mit Puppen 
und Menschen und gibt als Haus-Ensemble jährlich 330 Vorstel-
lungen für Kinder und Erwachsene in der Comedy Hall. 

 
Das Theater wurde 1979 von Roland Bendo Hotz in Darmstadt gegründet 
und gab am 7. September 1980 seine erste öffentliche Vorstellung für 
Kinder. 1984 hatte dann das erste abendfüllende Erwachsenenprogramm 
Premiere. 1993 wurde, nach dreizehn Jahren Wanderschaft, ein eigenes 
kleines Theater in Darmstadt eröffnet und bereits 1996 führte eine fast 
explosionsartig steigende Nachfrage zur Eröffnung der Comedy Hall.  
 
Der Stil und der Erfolg des Kikeriki Theaters entstand aus der Lust am 
Machen: Stücke schreiben, Puppen bauen, Dekorationen und Ausstat-
tungen fertigen, komponieren, inszenieren und spielen, spielen, spielen. 
Heute besteht das Ensemble aus zwölf Mitgliedern, die in wechselnder 
Besetzung auftreten. Mittlerweile wurden über 12.500 Vorstellungen 
vor mehr als 2.600.000 Zuschauern gegeben.  
 
Im Puppenspiel für Kinder will das Kikeriki Theater mit märchenhaften 
und fantasievollen Stücken sehr bewusst einen Kontrapunkt zur gängi-
gen Kinderunterhaltung bieten. 
 
Das Spiel des Kikeriki Theaters für Erwachsene entsteht aus der Lust, 
dem Volk aufs Maul zu schauen und beim Wiederkäuen kein Blatt vor 
den Mund zu nehmen. Insbesondere die Puppe kann als dreidimen-
sionale Karikatur die Irrwitzigkeit unseres Humors, unserer Ironie und 
unserer Satire treffend transportieren. Zum eigenwilligen Stil gehört  
aber auch ganz besonders der liebevoll-ironische Umgang mit der 
Mund- und Lebensart der Südhessen.  
 
Das Kikeriki Theater ist ein Theater für das Volk, jedoch nicht volks- 
tümlich mit abgestandenem Heimatmief, sondern mit ehrlich frischem 
Stallgeruch und ist somit ein Volkstheater im wahrsten Sinne.



Schauen Sie sich um – ein 
Blick genügt und Sie sehen, 
was wir zu bieten haben: 

spielerisch, leichtsinnig und voll-
mundig offeriert sich unser Theater, 
unser Humor und unsere Gastrono-
mie. Alles fließt in eine einzige In-
szenierung, in verschiedenste Bilder 
mit vielen Mitwirkenden: „Das 
ganze Haus ist eine Bühne”. Über-
all erblicken Sie ein sehenswertes 
Schauspiel. Im großen Theatersaal, 
im Kindertheater und in unserem 
Theaterlokal. Aufgetischt nach Art 
des Hauses, ein Leib-, Seelen- und 

Augenschmaus, eingerahmt von 
Theaterfiguren und Proszenien, 
Säulen und Dekorationen des 
Papiertheaters. Das Papiertheater, 
eine kleine, aber feine Darbie-
tungsform des Puppentheaters, 
war im 19. und zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts ein beliebtes Haus- 
und Stubentheater. Der gebürtige 
Darmstädter Sammler Walter 
Röhler (1911-1974) hinterließ eine 
der größten Papiertheatersamm-
lungen Westeuropas.  
Nach einer Odyssee fand der 
Nachlass im Nachbarschaftsheim 

EIN LEBENDIGER GUCKKASTEN

Darmstadt ein neues Zuhause. So war es uns 
auch dankenswerterweise möglich, die herrlichen 
Ausschneidbögen aus Papier einzusehen, auszu-
wählen und für unser Theater zu reproduzieren. 
In unserem Haus wurden aus kleinen Papierthea-
terbögen vergangener Zeiten große Schaustücke 
und zeitlose Sehenswürdigkeiten. 

Lassen Sie also nach Lust und Laune Ihre Blicke 
schweifen, genießen Sie die Illusionen unseres 
„Guckkastens” und gönnen Sie sich diesen  
Augenblick.



Jedes Kind spielt mit Puppen und Figuren, und es belebt sie ebenso wie ein 
Puppenspieler, indem es sie bewegt, für sie spricht und Geschichten für sie 
erfindet. Kindern ist das Puppenspiel also vertraut, und somit genießt es ihr 
Vertrauen. 
Unser Herzenswunsch besteht darin, die alte Kunst des Puppenspiels zu er-
halten und weiterzuführen. Wir wollen eine lebendige Alternative zur digita-
len Unterhaltung bieten und die zauberhafte Welt der Märchen und Fabeln 
hegen und pflegen. Wir sind glücklich, den Kindern eine erste Tür in die Welt 
des Theaters zu öffnen.
Damit unsere Aufführungen für die Kinder zu einem ganz besonderen  
Theatererlebnis werden, legen wir nicht nur Wert auf die Ausstattung und  
die Inszenierung unserer Stücke, auch haben wir hierfür einen Theaterraum
nur für Kinder gestaltet. Es war uns ein wichtiges Anliegen, durch ein kind-
gerechtes Ambiente den kleinen Gästen ihren ganz eigenen Platz in unserem 
Theaterhaus zu schaffen.

Unser Theater für Kinder ist uns 
eine Herzenssache. Es muss 
weder Gewinne erbringen noch 

wirtschaftliche Normen erfüllen, denn 
aufgrund des großen Erfolgs unserer 
Erwachsenenvorstellungen können wir 
es selbst subventionieren. Somit sind 
wir auch in der glücklichen Lage, den 
Eintrittspreis nach wie vor mit 5 Euro pro 
Person für jeden erschwinglich zu halten. 
Die Inhalte unserer Kinderstücke sind 
märchenhaft, fantastisch, spannend und 
lustig. Wir wollen mit unserem Spiel die 
Kinder gut unterhalten und gleichsam 
Werte vermitteln, ohne den erzieheri-
schen Zeigefinger zu erheben. Wir teilen 
mit Freude die Leichtigkeit der kindlichen 
Weltanschauung, ohne allerdings unsere 
pädagogische Verantwortung zu verges-
sen. Im Puppenspiel findet sich das Kind 
wieder, denn es ist seine Welt.  

Sonderveranstaltungen für Kindergärten und Schulen nach Terminabsprache.
Anfragen bitte an: info@comedyhall.de

UNSER 

KINDERTH
EATER

5 EUROPRO PERSON

FÜR KINDER VON 

3-8 JAHREN



VERANSTALTUNGSSERVICE

FELIX HOTZ
Geschäftsführer

HANNO WINTER
Leitung
Gastronomie & 
Veranstaltungen

Richtig wohlfühlen kann man sich auch 
im Lokal der Comedy Hall – eingerahmt 
von original Papiertheater-Proszenien des 
19. Jahrhunderts, dekoriert und belebt 
mit Theaterpuppen aus verschiedensten 
Zeiten und Kulturen. 

DAS THEATERLOKAL

Die Comedy Hall bietet auch für Familienfeierlichkei-
ten, Tagungen, Betriebsfeste, Präsentationen und sons-
tige Veranstaltungen ideale Räumlichkeiten an. 
Neben dem großen und dem kleinen Theatersaal ste-
hen noch ein Tagungs- und Versammlungsraum für  
70 Gäste zur Verfügung. 
Unser Veranstaltungsservice umfasst weiterhin ver-
schiedenste Programmangebote im Unterhaltungsbe-
reich, die gastronomische Planung und Durchführung 
sowie die Bereitstellung aller technischen Voraus-
setzungen. 
Auch im Theatersaal steht Ihnen, vor der Vorstellung
und in der Pause, unsere hessische Küche mit einem 
abwechslungsreichen Speiseangebot zur Verfügung. 
Für den Getränkeservice sorgt unser freundliches  
Personal durchgehend an Ihrem Tisch.  

ANDREAS SCHLECHTA

PAOLO FAVORITO

GIL DELAVEAUX Küchenchef

MARTIN MIERNICZAK Küchenchef

SILVIA SEITZ

TILL HOFFMANN

(v.l.n.r.)

Mi. - Fr. ab 17.00 Uhr, Sa. & So. ab 16.00 Uhr 
tischreservierung@comedyhall.de | 06151 - 96 42 80

hanno.winter@comedyhall.de

Ab jetzt auch 

Gastrogutscheine 

erhältlich



Seit Urzeiten beschäftigen wir 
Menschen uns mit den Fragen: 

WOHER, WOHIN und WARUM, und wir 
werden es wohl auch bis ans Ende 
aller Tage weiterhin tun. Die Fragen 
nach dem WOHIN und dem WARUM 
werden wir hierbei mit Sicherheit 

niemals wirklich beantworten können.
 

Auf die Frage nach dem WOHER 
allerdings, gibt es mittlerweile einige 
sehr interessante, aber auch sehr 

unterschiedliche Theorien. Wir können 
Ihnen zwar in diesem Stück keine 
gültige Lösung offerieren, aber wir 
wollen Ihnen auf unsere eigenwillige 
komödiantische Spielart einige, wie 
man heute “NEUBLÖD“ formuliert, 

“ALTERNATIVE FAKTEN“ darbieten, die 
Sie entweder zur Vervollständigung 

Ihres Weltbildes nutzen können oder 
über die Sie sich einfach nur 

kugeln vor Lachen.

Dieses Puppenspiel soll keine Persiflage sein, sondern die komödiantische Au-
farbeitung eines fantastischen Themas. Wir haben der seltsam tragischen Figur 
des intelligenten, aber ruhelosen Blutsaugers – der weder leben noch sterben 
kann – den alten „Jahrmarkts-Kasper”, einen derben, bauernschlauen Burschen, 
gegenübergestellt. So wird aus einem burlesken Spiel eine Ironie des Grauens.

K A S P E R- B U R L E S K E  F Ü R  E R WA C H S E N E

Neu-

Inszenierung

mit 

Roland 

Hotz



In diesem Puppen- und Menschen-
spiel wird Ihnen lustvoll Einblick 
in einen Hinterhof gewährt, die 
schmucklose und unverblümte 
Rückseite des Lebens. Denn auch 
hinter den Mülltonnen geht das 
Leben weiter. Zugehängt und zu-
gestellt, aber dennoch anheimelnd 
durch seine eigentümlich reizvolle 
Hinterhofromantik, ist er Schau-
platz für eine unmögliche Liebes-
geschichte. Es wird gelacht und 
geweint, gehasst und geliebt. Doch 
wer liebt wen, und wer hasst wen? 
Das ist hier die Frage. Diese lassen 
wir genauso offen, wie das Hinter-
türchen zum Ende der Geschichte.

EINE UNMÖGLICHE 
LIEBESGESCHICHTE
EINE UNMÖGLICHE 
LIEBESGESCHICHTE

„Hänsel und Gretel” ist wohl das  
bekannteste und gleichzeitig das 
sinnloseste Märchen, das die Ge-
brüder Grimm je in ihre Sammlung  
aufgenommen haben.

Ohne die wunderbare Welt der Mär-
chen auch nur im Geringsten in Frage 
zu stellen, behaupten wir, dass diese 
Gruselgeschichte, die von herzlosen 
Eltern, einer kinderfressenden Oma 
und einer bejubelten Hexenverbren-
nung handelt, nicht den geringsten 

sittlichen Nährwert hat, und vor  
allem in kein Kinderzimmer gehört.

Dass wir uns trotzdem zur Auffüh-
rung entschieden haben, liegt einzig 
daran, dass die unglaublich beklopp-
te Handlung unsere satirische Spiel-
freude animiert hat, diese hirnrissige 
Horrorstory sowohl durch den Titel: 
„Gränsel und Hetel“, als auch durch 
die schräge Art unserer Darbietung, 
zu einer herrlich schrägen Komödie 
zu machen.



Ein sagenhaftes Blechspektakel erwartet Sie in einer 
mittelalterlichen Gaukler- und Narrenwelt. 

Vor Ihrem Auge spielt sich das Leben von Siegfried, dem blonden 
Recken, von seiner Geburt bis zu seinem überraschenden Tode ab.

Doch wird Ihnen nicht die bekannte Mär des heldenhaften 
Edelmannes dargeboten, sondern Ihnen wird vorgeführt, 

„wie die Sache wirklich war“.

Dieses „saukomische” Puppenspiel ist im wahrsten Sinne des  
Wortes ein tierisches Vergnügen. Das Schwein Erwin hat die 
Schnauze voll; auf einmal ist ihm alles Wurst. Er verlässt Hof  

und Frau und will endlich einmal „richtig die Sau rauslassen“. 
Wohin ihn sein Weg führt und wie er endet – ob Schwein im  

Glück oder Schwein in Aspik – das zeigt das Stück.



Es heißt: „Schräge Vögel“ hätten meist nicht alle Latten am Zaun. 
Doch die „Alten“ vom KIKERIKI THEATER sind nicht nur von Herzen 
gerne „Schräge Vögel”, sondern sie sind zudem auch noch mächtig 
stolz auf ihren ganz eigenwilligen „Lattenzaun“. Und so zeigen sie 

bei diesem Programm auch mit größter Lust, dass man davor, dahinter 
und darüber ein herrlich schräges Spektakel veranstalten kann.

Der kleine Bär„Nein-Nein”möchte 
keinen Winterschlaf halten. 

Er will viel lieber draußen mit den 
anderen Tieren spielen. Doch bald 
muss er feststellen, dass auch die 

anderen Tiere alle Vorbereitungen 
für den Winter treffen. 

PUPPENSPIEL  
AB 3 JAHREN

DER KLEINE BÄR

“Nein-Nein”

UNSERE AKTUELLEN KINDERSTÜCKE

Weitere 
Kinderstücke finden Sie hier:

www.comedyhall.de



Theaterferien bis Do. 15. Januar 2027

COMEDY HALL 2027
 1. Halbjahr

−  ACH GOTTSCHE  −

Mi.	 03.	 19.30 Uhr
Do. 	 04.	 19.30 Uhr
Fr.	 05.	 19.30 Uhr
Sa.	 06.	 18.00 Uhr

So. 	 07.	 18.00 Uhr
Mi. 	 10.	 19.30 Uhr
Do.	 11.	 19.30 Uhr

Fr.	 12.	 19.30 Uhr 
Sa.	 13.	 18.00 Uhr
So. 	 14.	 18.00 Uhr

Februar 2027

−  GRÄNSEL UND HETEL  −

Mi. 	 17.	 19.30 Uhr
Do. 	 18.	 19.30 Uhr
Fr.	 19.	 19.30 Uhr
Sa. 	 20.	 18.00 Uhr

So.	 21.	 18.00 Uhr
Mi.	 24.	 19.30 Uhr
Do. 	 25.	 19.30 Uhr
Fr.	 26.	 19.30 Uhr

Sa. 	 27.	 18.00 Uhr
So.	 28.	 18.00 Uhr

−  HINTERHOFSTORY  −

Mi.	 03.	 19.30 Uhr
Do. 	 04.	 19.30 Uhr
Fr. 	 05.	 19.30 Uhr
Sa.	 06.	 18.00 Uhr

So.	 07.	 18.00 Uhr
Mi. 	 10.	 19.30 Uhr
Do. 	 11.	 19.30 Uhr
Fr. 	 12.	 19.30 Uhr

Sa.	 13.	 18.00 Uhr
So.	 14.	 18.00 Uhr

März 2027

Februar 2027

März 2027

KINDERtheater 2027
1. Halbjahr

 Spieldauer ca. 50 Minuten | Eintrittspreis 5 Euro pro Person
Alle Termine für 2027 finden Sie unter www.comedyhall.de

−  DER KLEINE BÄR NEIN-NEIN  −

Mi.	 03.	 15.00 Uhr
So.	 07.	 15.00 Uhr
Mi.	 10.	 15.00 Uhr

So.	 14.	 15.00 Uhr
Mi.	 17.	 15.00 Uhr
So.	 21.	 15.00 Uhr

Mi.	 24.	 15.00 Uhr
So.	 28.	 15.00 Uhr

April 2027

−  HÄSCHENSCHULE −

−  PINOCCHIO  −

Mi.	 03.	 15.00 Uhr
So. 	 07. 	 15.00 Uhr

Mi. 	 10. 	 15.00 Uhr
So.	 14.	 15.00 Uhr

Mi. 	 17. 	 15.00 Uhr

Do.	 01.	 15.00 Uhr
Fr.	 02.	 15.00 Uhr
Sa.	 03.	 15.00 Uhr
So.	 04.	 15.00 Uhr
Mi.	 07.	 15.00 Uhr

Do.	 08.	 15.00 Uhr
Sa.	 10.	 15.00 Uhr
So. 	 11.	 15.00 Uhr
Mi.	 14.	 15.00 Uhr

So.	 18.	 15.00 Uhr
Mi.	 21.	 15.00 Uhr
So.	 25.	 15.00 Uhr
Mi.	 28.	 15.00 Uhr

−  PETZI −

So.	 02.	 15.00 Uhr
Mi.	 05.	 15.00 Uhr
So.	 09.	 15.00 Uhr

Mi.	 12.	 15.00 Uhr
So.	 16.	 15.00 Uhr
Mi.	 19.	 15.00 Uhr

So.	 23.	 15.00 Uhr
Mi.	 26.	 15.00 Uhr

Mai 2027

−  NOSFERATU (NEUINSZENIERUNG) −

Fr.	 15.	 19.30 Uhr 
Sa.	 16.	 18.00 Uhr 
So.	 17.	 18.00 Uhr
Mi.	 20.	 19.30 Uhr
Do.	 21.	 19.30 Uhr

Fr.	 22.	 19.30 Uhr 
Sa.	 23.	 18.00 Uhr 
So.	 24.	 18.00 Uhr
Mi.	 27.	 19.30 Uhr

Do.	 28.	 19.30 Uhr
Fr.	 29.	 19.30 Uhr 
Sa.	 30.	 18.00 Uhr
So.	 31.	 18.00 Uhr

Januar 2027



− SOMMER, SONNE, VIELE MIGGE... −

−  SIEGFRIEDS   
  NIBELUNGENENTZÜNDUNG  −

Do. 	 01.	 19.30 Uhr
Fr. 	 02.	 19.30 Uhr
Sa.	 03.	 18.00 Uhr
So.	 04.	 18.00 Uhr
Mi. 	 07.	 19.30 Uhr
Do. 	 08	 19.30 Uhr
Fr. 	 09.	 19.30 Uhr
Sa. 	 10.	 18.00 Uhr

So. 	 11.	 18.00 Uhr
Mi. 	 14.	 19.30 Uhr
Do. 	 15.	 19.30 Uhr
Fr. 	 16.	 19.30 Uhr
Sa.	 17.	 18.00 Uhr
So.	 18.	 18.00 Uhr
Mi. 	 21.	 19.30 Uhr
Do. 	 22.	 19.30 Uhr

Fr. 	 23.	 19.30 Uhr
Sa.	 24.	 18.00 Uhr
So.	 25.	 18.00 Uhr
Mi. 	 28.	 19.30 Uhr
Do. 	 29.	 19.30 Uhr
Fr. 	 30.	 19.30 Uhr

April 2027

Mi.	 17.	 19.30 Uhr
Do.	 18.	 19.30 Uhr

Fr.	 19.	 19.30 Uhr
Sa.	 20.	 18.00 Uhr

So.	 21.	 18.00 Uhr

Do.	 25.	 19.30 Uhr Mi.	 31.	 19.30 Uhr

So.	 02.	 18.00 Uhr
Mi. 	 05.	 19.30 Uhr
Fr. 	 07.	 19.30 Uhr
Sa.	 08.	 18.00 Uhr

So.	 09.	 18.00 Uhr
Mi. 	 12.	 19.30 Uhr
Do. 	 13.	 19.30 Uhr
Fr. 	 14.	 19.30 Uhr

Sa.	 15.	 18.00 Uhr
So.	 16.	 18.00 Uhr

Mai 2027

− SOMMER, SONNE, VIELE MIGGE... −

− SOMMER, SONNE, VIELE MIGGE... −

März 2027

−  ERWIN EIN SCHWEINELEBEN  −

Mi. 	 19.	 19.30 Uhr
Do. 	 20.	 19.30 Uhr
Fr.	 21.	 19.30 Uhr

Sa. 	 22.	 18.00 Uhr
So.	 23.	 18.00 Uhr
Mi.	 26.	 19.30 Uhr

Fr.	 28.	 19.30 Uhr
Sa. 	 29.	 18.00 Uhr
So.	 30.	 18.00 Uhr

Uraufführung am 25.03.2027

Premiere!

Juni 2027

Mi. 	 02.	 19.30 Uhr
Do. 	 03.	 19.30 Uhr
Fr. 	 04.	 19.30 Uhr
Sa.	 05.	 18.00 Uhr
So.	 06.	 18.00 Uhr

Mi. 	 09.	 19.30 Uhr
Do. 	 10.	 19.30 Uhr
Fr. 	 11.	 19.30 Uhr
Sa.	 12.	 18.00 Uhr
So.	 13.	 18.00 Uhr

Mi. 	 16.	 19.30 Uhr
Do. 	 17.	 19.30 Uhr
Fr.	 18.	 19.30 Uhr
Sa. 	 19.	 18.00 Uhr
So.	 20.	 18.00 Uhr

− SOMMER, SONNE, VIELE MIGGE... −

−  SCHRÄGE VÖGEL  −

Mi.	 23.	 19.30 Uhr
Do. 	 24.	 19.30 Uhr

Fr.	 25.	 19.30 Uhr
Sa. 	 26.	 18.00 Uhr

So.	 27.	 18.00 Uhr

−  ACHTUNG OMA  −

Mi.  30.6.	19.30 Uhr
Do. 	 01.	 19.30 Uhr
Fr. 	 02.	 19.30 Uhr
Sa.	 03.	 18.00 Uhr

So.	 04.	 18.00 Uhr
Mi. 	 07.	 19.30 Uhr
Do. 	 08.	 19.30 Uhr
Fr. 	 09.	 19.30 Uhr

Sa.	 10.	 18.00 Uhr
So.	 11.	 18.00 Uhr

Juli 2027

ZWEI RATTEN IM 
CAMPING-STRESS



SITZPLAN UND PREISE

FÜR RESERVIERTE KARTEN

IBAN: DE89 5519 0000 0019 8010 59 | BIC: MVBMDE55
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BÜHNE

KINDERTHEATER: FREIE PLATZWAHL / 5 EURO PRO PERSON

Karten und Gutscheine sind im Vorverkauf erhältlich 

Eintrittspreise: A/B 48,00€     C/D 44,00€     E 38,00€

Juli 2027

Mi. 	 14.	 19.30 Uhr
Do. 	 15.	 19.30 Uhr

Fr. 	 16.	 19.30 Uhr
Sa.	 17.	 18.00 Uhr

So.	 18.	 18.00 Uhr

August 2027

Fr.	 20.	 19.30 Uhr
Sa. 	 21.	 18.00 Uhr
So.	 22.	 18.00 Uhr

Mi.	 25.	 19.30 Uhr
Do.	 26.	 19.30 Uhr
Fr.	 27.	 19.30 Uhr

Sa. 	 28.	 18.00 Uhr
So.	 29.	 18.00 Uhr

Theaterferien bis Fr. 20. August 2027

September 2027

Mi.	 01.	 19.30 Uhr
Do.	 02.	 19.30 Uhr
Fr.	 03.	 19.30 Uhr
Sa. 	 04.	 18.00 Uhr

So.	 05.	 18.00 Uhr 
Mi.	 08.	 19.30 Uhr
Do.	 09.	 19.30 Uhr
Fr.	 10.	 19.30 Uhr

Sa. 	 11.	 18.00 Uhr
So.	 12.	 18.00 Uhr

−  NOSFERATU (NEUINSZENIERUNG) −

Mi.	 15.	 19.30 Uhr
Do.	 16.	 19.30 Uhr
Fr.	 17.	 19.30 Uhr 

Mi.	 22.	 19.30 Uhr
Do.	 23.	 19.30 Uhr
Fr.	 24.	 19.30 Uhr 

Sa.	 25.	 18.00 Uhr
So.	 26.	 18.00 Uhr

Mi.	 29.	 19.30 Uhr Do.	 30.	 19.30 Uhr

− SOMMER, SONNE, VIELE MIGGE... −

− SOMMER, SONNE, VIELE MIGGE... −

− SOMMER, SONNE, VIELE MIGGE... −

− SOMMER, SONNE, VIELE MIGGE... −

Alle Kadde unner:

www.comedyhall.de
>



Kaddeonline
geht immer!

Fotografie: Meike Schneider, Michael Kossowski  |  Gestaltung: Meike Schneider, Simone Ruths 

Kikeriki touranfragen

tour@comedyhall.de

Gesamtherstellung: Ralf-Hellriegel-Verlag  |  www.wir-machen-drucksachen.de

Kikeriki Theater und 
comedy hall darmstadt gmbH

Heidelberger Straße 131
64285 Darmstadt

www.comedyhall.de

Vorverkauf

Montag & Freitag 1000 - 1800 Uhr
Dienstag & Donnerstag 1400 - 1800 Uhr

06151 - 96 42 66

gefördert 
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~

~



